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Günſtiger Fortgang der Dauerſchlacht an der somme
Erbitterte ruſſiſche Angriffe weſtlih von Luck und in den Karpathen unter ſchwerſten Verluſten des Feindes geſcheitert

W T B Großes Hauptquartier 17 Sep
tember 1916

Kämpfe im Weſten und Oſten
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Bei der
Armee des Generalfeldmarſchalls Herzog Albrecht

von Württemberg
und auf dem Nordflügel der

Heeresgruppe des Kronprinzen Rupprecht
von Bayern

hielt die rege Gefechtstätigkeit an

Die Dauerſchlacht an der Somme nimmt
ihren Fortgang Nördlich des Fluſſes ſind alle An
griffe blutig zum Teil ſchon durch Sperrfener abge
ſchlagen um kleine Engländer Neſter bei Cource
lette bei Flers und weſtlich von Lesboeuf wird

leber Erwarten günſtige Reſultute

Budapeſt 16 September Der bulgariſche
Miniſter für öffentliche Arbeiten Patkov äußerte
ſich in einer Unterredung mit dem Vertreter des Peſter
Lloyd in Sofia über den Kampf gegen Rumänien
folgendermaßen Unſere bisher auf der rumäniſchen
Front erzielten Reſultate ſind über Erwarten günſtig
Rumänien fällt heute dem Vierverband mehr zur
Laſt als es ihm jemals hätte nützen können Auch
dadurch daß Rußland mit einer Expeditiongarmee
den rumäniſchen Bundesgenoſſen unterſtützt wird unſer
Vormarſch nicht aufgehalten werden Rußlands Unter
ſtützung darf man nicht zu hoch werten Wir Bulgaren
ſind in dieſem Krieg immer nur vorgegangen niemals
aber zurück Was wir den Rumänen jetzt ab

Zum Fllegerangriff auf Venedig

Frankfurt a 17 September Der Frkft Ztg
wird aus Lugano gemeldet Nach Angaben Cor

o Riceis des Generaldirektors der ſchönen
Künſte durchbohrte beim letzten Fliegerangriff
auf Venedig eine Bombe das Hauptſchiff der
Kirche St Giovanni e Paolo und ging ſchließ
lich in einem Nebenſchiff nieder Dort entſtand ein
Mauerriß von zwei Meter Länge Die Splitter
flogen zwar heftig gegen die Grabdenkmäler doch er
wies ſich deren Schutz durch Sandſäcke wirkſam Die
wertvollſten Bilder waren überdies vorher in Sicher
heit gebracht worden Nur ein Deckenfresko Piacettas
erlitt leichten Schaden

Das Ueue griechiſche Kabinett

T Amſterdam 17 September Reuter
meldet aus Athen Jm Kabinett iſt Cologeru
polos Miniſterpräſident Kriegsminiſter und Finanz
miniſter Daminano Marineminiſter Rufos
Miniſter des Jnnern Caraponos Miniſter des
Auswärtigen

Sarruil ſeines Poſten enthoben

T Lugano 17 September Nach der
Stampa iſt General Sarrail endgültig

ſeines Poſtens enthoben und durch Gouraud
erſezt worden der nunmehr ſchleunigſt die von der
Preſſe erwartete und allgemein verlangte Offenſive
ergreifen ſoll Nach Erzählung eines neutralen Arztes
in Lugano ſollen alle nur denkbaren Epidemien in
Saloniki herrſchen und unter den Soldaten der ver
ſchiedenſten Kontingente die allergrößte Zügel
loſigkeit ausgebrochen ſein Man glaubt daher daß
der neue Oberbefehlshaber mit dieſen Truppen ebenſo
wenig eine ſiegreiche Offenſive werde durchführen
können wie Sarrail

noch gekämpft Nördlich von Ovillers errangen wir
im Angriff Vorteile Südlich der Somme kam
es zu keinen ausgeſprochenen Angriffen Der Artillerie
kampf erfuhr auch hier keine Unterbrechung

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinzen

Leopold von Bayern
Auf der ganzen Front ſüdlich von Pinsk machte ſich

eine Steigerung der ruſſiſchen Feuer
tätigkeit geltend

Weſtlich von Luck griff der Feind morgens mittags
und gegen Abend aus der etwa 20 Kilometer breiten
Linie Zaturey an der Turya Puſtemyty die
unter dem Oberbefehl des Generaloberſten v Trsz
tyansky ſehenden Truppen des Generals v d Mar
witz mit ſtarken Kräften darunter den beiden Garde
korps in vielen Wellen an Reſtlos und unter den

genommen haben werden unſere Sol
daten nicht mehr hergeben

De Bulgaren in Kawulg
Frankfurt a 17 September Laut Frankf

Ztg wird aus Athen dem Daily Telegraph be
richtet Die Bulgaren die im Gebiet von Drama
operieren werden auf 25 000 Mann geſchätzt Jhr
Hauptquartier iſt Doxtrato Handelswaren
im Betrage von 110 Millionen Franken ſind in
Kawalag zurückgeblieben

Ne Schlucht bei Dohric

Budapeſt 16 September Ueber die Schlacht
bei Dobric in der vorigen Woche in der außer einem

größten zum Teil wie die Meldungen lauten
ungeheuren Verluſten iſt der Stoß ge

ſcheitert
An der Armeefrout des Generaloberſten v Böhm

Ermolli brachen zwiſchen dem Sereth und der
Strypa nördlich von Zborow ebenfalls die ſtärk
ſten Angriffe auf die deutſche Linie des Generals von
Eben vollkommen zuſammen

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
Auch an und öſtlich der Marajowka holte der

Feind mit einer ſtarken Stoßgruppe zum Schlage aus
Mehrmals lief er vergebens an Schließlich drückte er
die Front in geringer Tiefe zurück

Nördlich von Stanislan wurde ein ruſſiſcher Teil
angriff nach kurzem Nahkampf abgeſchlagen

Jn den Karpathen warf der Gegner vergeblich
dichte Sturmkolonnen gegen unſere Stellungen beider

eges ug in der
ruſſiſchen Armeekorps eine ruſſiſche Divi
ſion vernichtet wurde berichtet der Peſter Lloyd
aus Sofia Die Schlacht bei Dobrie dauerte drei
Tage Zunächſt ſtanden den Bulgaren ihre ſlawiſchen
Brüder gegenüber nämlich die 61 ruſſiſche Diviſion
eine ſerbiſch ruſſiſche Diviſion und eine ruſſiſche
Kavalleriediviſton Erſt am dritten Tage erſchienen
rumäniſche Hilfstruppen auf dem Kampfplatz

zu ſpät
Zürich 17 September Jn einem Leitartikel der

Jtalia über Rumänien wird offen zugegeben daß
ein deutſcher Sieg über Rumänien in Wirk
lichkeit ganz andere Bedeutung habe als ſeinerzeit der

Erfolg gegen Belgien Serbien und Monte
negro Jn Rumänien würde heute nicht nur die

Der Wink aus Paris
Geuf 17 September Die bevorſtehende ſkandi

naviſche Konferenz in Chriſtiania bietet den
Pariſer Blättern Anlaß Schweden auf die Notwendig
keit einer raſchen und befriedigenden Ant
wort auf die Forderungen der Vierver
bandsnote nahezulegen Am ſchärfſten geben die
Regierungsblätter beſonders das Petit Journal die
ſer Mahnung Ausdruck Auch der Temps ſchlägt einen
ſehr kategoriſchen an Andere Blätter verhalten
ſich zuwartend

Amerika Vereicherung durch den Krieg

Genf September Nach einem Bericht des
Pariſer Korreſpondenten der Gazette de Lauſanne be
tragen die von den Vereinigten Staaten ſeit
1 Januar 1916 an die Entente gewährten Kriegs
anleihen 6 Milliarden 925 Millionen
Franken Der Ueberſchuß der amerikaniſchen
Ausfuhr über die Einfuhr beträgt in dieſer Zeit

nunVon

15 Milliarden Franken Das Bild der Be
reicherung Amerikas auf Koſten Europas wird noch
durch die Angabe erweitert daß ſeit Anfang 1915
3 Milliarden Franken Gold nach den Ver
einigten Staaten gefloſſen ſind

t èjr T

Der mtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 17 September Amtlich wird
verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Südöſtlich von Hatszeg Hoetzing vollführten

Honvedkompagnien und deutſche Abteilungen einen er
folgreichen Vorſtoß Sonſt an der Front gegen
Rumänien nichts von beſonderer Bedeutung

An der ruſſiſchen Front bot der Feind geſtern
neuerlich außergewöhnliche Anſtrengungen auf die Linie
der Verbündeten ins Wanken zu bringen Der Kampf
entſchied ſich überall zu unſeren Gunſten

Die

Heeresfront des Generals der Kavallerie
Erzherzog Karl

wurde an der Dreiländerecke ſüdweſtlich von
Dorna Watra und zwiſchen dem Capul und der
Cerna Hora nordweſtlich des Jablonicapaſ
ſes nördlich von Stanislau an der Narajowka
und ſüdöſtlich von Brzezany von meiſt weit über
legenen feindlichen Kräften angegriffen Die feindlichen
Anſtürme endeten von einem unbedeutenden örtlichen
Vorteile bei Lipnica Dolna abgeſehen überall für
die Ruſſen mit einem vollen Mißerfolg Das gleiche Er
gebnis zeitigten die feindlichen Angriffe gegen die zwiſchen

Zborow und dem oberſten Sereth unter dem Befehl
des Generals v Eben kämpfenden verbündeten Streit
kräfte der Armee des Generaloberſten von Böhm Er
molli Der Feind wurde dank dem erfolgreichen Zu
ſammenwirken von Jnfanterie und Artillerie überall
reſtlos abgewieſen Einen Hauptſchlag gedachten
die Ruſſen weſtlich von Luck gegen die Armee des
Generaloberſten v Ter sztyanskhy zu führen gegen
die ſie auch wieder die neu aufgefüllten Gardediviſionen
in den Kampf warfen Jn zahlreichen Wellen gegliedert
ſtürzten ſich die ruſſiſchen Maſſen zwiſchen Puſtomyty und
Zaturch immer wieder auf den von General v d Mar
witz befehligten Abſchnitt Die feindlichen Kolonnen
brachen meiſt ſchon vor unſeren Hinderniſſen zuſammen
Gelang es ihnen an einzelnen Punkten in unſere Stel
lungen einzudringen ſo wurden ſie im Gegenangwüff
wieder geworfen Das Schlachtfeld iſt von toten und
verwundeten Ruſſen bedeckt Die verhältnismäßig geringe
Zahl von Gefangenen zeugt für die Erbitterung mit der
gekämpft wurde Unſere Verluſte ſind verhältnismäßig
gering

ſeits der Ludowa vor er wurde hier wie an den
Grenzhöhen weſtlich von Schipoth und ſüdweſtlich von
Dorna Watra aufs blutigſte abgewieſen

Jn Siebenbürgen fühlen die Rumänen gegen den
Kokel Abſchnikt beiderſeits von Oderhellen
Szekely Udvarhely vor

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen

Jn der Dobrudſcha wird die Verfolgung
des Feindes fortgeſetzt

Mazedoniſche Front
Keine Ereigniſſe von beſonderer Bedeutung Ein

zelne feindliche Angriffe an der Moglena Front
und nordweſtlich des Tahino Sees wurden abge
ſchlagen Kavala wurde von See her beſchoſſen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Diplomatie der Alliierten ſondern vor allem ihre
militäriſche Kraft getroffen werden Es
dürfe alſo der neue deutſche Plan nicht verwirklicht wer
den Man müſſe vielmehr mit der größten Ener
gie und Vorſicht vorgehen um den drohenden Er
folg der Zentralmächte der für Jtalien
eine Kataſtrophe wäre zu verhindern

Rumänen und das Londoner

Ablommen

Baſel 17 September Die Petersburger Ruß
koje Slowo meldet zenſiert daß Rumänien am
13 September dem Londoner Abkommen gegen
einen Separatfrieden doch noch beige
treten ſei

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Auf der Karſthochfläche ſetzten die Jtaliener ihre

Angriffe Tag und Nacht fort Unſere Front blieb un
erſchüttert Jm nordöſtlichen Abſchnitt erlahmte die
Kraft des Gegners nach vielen fruchtloſen Vorſtößen
Am heftigſten war die Schlacht zwiſchen Lokviza und
der Karſtkuppe ſüdlich des Doberdoſees Ob
wohl der Feind gegen dieſes Frontſtück unaufhörlich
friſche Kräfte heranführte und ſtellenweiſe in unſere
Linien eindringen konnte entſchied ſich der Nahkampf
immer wieder zugunſten unſerer Truppen
unter denen ſich das Jnfanterieregiment Nr 96 beſon
ders hervortat Die Verluſte der Jtaliener ſind
entſprechend dem Maſſeneinſatz auf engem Angriffsraum
äußerſt hoch So verbluteten allein im Ringen um
die erwähnte Karſtkuppe ſieben feindliche Re
gimenter

An der Front nördlich der Wippach bis zum Krnu
hat der Artilleriekampf an Lebhaftigkeit zugenommen
Jm Flitſcher Abſchnitt griff der Feind nach ſtarker Feuer
vorbereitung den Vrſie Ravelnik und Rombon vergeblich
an

Jn den Faſſaner Alpen wurden mehrere Ver
ſuche der Jtaliener den Coltorondo zu erklettern
abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei den k u k Truppen keine beſonderen Begeben

heiten

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Ereigniſſe zur See
Ein Seeflugzeuggeſchwader hat in der Nacht

vom 16 auf den 17 September die Bahnanlagen von
Meſtre mit ſchweren Bomben erfolgreich belegt Alle
Flugzeuge ſind unverſehrt zurückgekehrt

Flottenkommando

eiger
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und zwar trotz aller Verordnungen und Beſtimmungen
die den haben dagegen zu wirken daß ein unver
r ßig hoher Gewinn vom Verkäufer oder Händ

r erzielt wird davon geben immer wieder eine ganze
Reihe aus dem Leben gegriffener Beiſpiele ein r be

nende Bild Einige von ihnen die in den letzten

agen durch das beweidie Preſſe gingen mögen n

So wird der Cöth Ztg das folgende geſchrieben
Die Landwirte in der Fuhnegegend haben wie im
Kreiſe ſag überall die Anpflanzungen an den Gemeinde
wegen Jn einem Dorfe der Fuhnegegend hat ein Be
ſitzer die Anpflanzung 2 Kilometer Es ſtehen daran
250 dreißig Jahre alte Pflaumenbäume Der Beſitzer
iſt im Felde die Ehefrau in der edlen Anſicht den
armen Leuten billige Pflaumen zukommen zu laſſen
ſah von der Meiſtverpachtung ab Das erfuhren die
Obſthändler und einig wie ſie untereinander ſind kam
erſt einer der bot 150 M Pacht dafür erhielt er die
ſelben nicht Dann kam ein anderer und bot 200 M
und erklärte aufs beſtimmteſte er könne nicht mehr
eben und wirklich er erhielt die Pflaumen für denPreis Auf den 250 Bäumen mit weit ausgreifenden

Kronen hängen mindeſtens 500 Zentner Pflaumen wie
verſchiedene Sachverſtändige feſtgeſtellt haben Der
Pächter hat alſo den Zentner Pflaumen für
50 Pfennigegepachtet Ebenſo zahlt er Pflücker
lohn Legen wir nun noch 1 Mark für ſonſtige Unkoſten
auf den Zentner hinzu ſo kommt dem Pächter ein
Zentner auf 2 Mark zu ſtehen Und was erhält
er dafür Seit drei Wochen wird gepflückt an der
Bahn werden ihm für jeden Zentner 9 Mark
vom Wiederverkäufer in der Stadt 11 Mark be
zahlt Die Obſthändler erklären auch ganz offen daß
die Muspflaumen wohl von ihnen nicht unter 15 Mark
abgegeben werden können Die Erbitterung iſt darüber
in den Kreiſen die glaubten ſich für das fehlende Fett
und die ſchwer erhältliche Butter durch Einkochen von
Mus decken zu können außerordentlich groß Das an
geführte Beiſpiel iſt nicht das einzige aus dem Kirch
ſpiel des Einſenders können noch fünf ähnliche Fälle
angeführt werden Ueberall iſt es ſo daß die Pflaumen
dem Pächter nicht über 1 Mark pro Zentner auf dem
Baume zu ſtehen kommen Schreiten da die Behörden
nicht energiſch ein ſo werden wir es erleben daß in
14 Tagen faſt alle Pflaumen verſchwunden ſind Dann
wird von den Konſervenfabriken das daraus bereitete
Mus Marmelade zwei Monate zurückgehalten und
dann wird das Mus wenn die Not nach Zubrot am

rößten iſt zum Preiſe von mindeſtens 1 Mark für das
Pfund auf dem Markte erſcheinen

Von einem anderen Fall berichtet der Steglitzer
Anz Jn Steglitz bei Berlin beſtellte der Mechaniker
B durch einen Lehrling bei der Obſthändlerin Müller
in der Birkhuſchſtraße 25 10 Pfund Pflaumen um ſie
nach Feierabend abzuholen Als er das Paket in
Empfang genommen hatte bezahlte er die Pflaumen mit
2,50 M Die Händlerin war damit nicht einverſtanden
ſondern verlangte 40 fennige für das
Pfund alſo 4 M Als der Käufer auf den damals

für Großberlin noch geltenden Höchſtpreis von 25 Pf
hinwies erhielt er zur Antwort er hätte aus
ländiſche bekommen die 40 Pf koſten Der Käufer
ließ ſich durch dieſe Ausrede nicht verblüffen ſondern
givpg ſeinen Weg Die Händlerin lief ihm nach um
ihm das Paket zu entreißen und als ihr das nicht ge
lang hetzte ſie ihre vier Hunde auf ihn die
ihm das Beinkleid zerriſſen und in das Bein biſſen
Der Verletzte hat Strafanzeige erſtattet

Und das alles iſt möglich trotz aller behördlichen
Maßnahmen Und es wird auch wenig nützen wenn
jetzt die folgende Warnung der Reichsſtelle
ind Gemüſe und Obſt von dieſer veröffentlicht
wird

Die Händler halten ſeit Feſtſetzung des Höchſt
preiſes mit dem Verkauf der Pflaumen
zum Teil zurück zum Teil fordern ſie höhere
Preiſe Die zuſtändigen Behörden ſchreiten
jetzt unnachſichtlich ein Zurückhaltungen
werden mit der Entziehung der Erlaubnis zum
Handel Mehrforderungen mit Gefängnis und Geld
ſtrafe geahndet Jn gleicher Weiſe wird auch bei
anderen Lebens und Futtermitteln verfahren Dem
kaufenden Publikum wird empfohlen jeden Ver
ſtoß zur polizeilichen Anzeige zubringen in kürzeſter Friſt werden dann geordnete
Zuſtände eintreten

Jn der Tat iſt hier die Selbſthilfedes Publi
kums der einzig mögliche Weg Wandel zu ſchaffen
Nur muß dann der Anzeigende auch die Gewißheit
haben daß empfindliche Strafen gegen die
Schuldigen verhängt werden Und auch deſſen iſt man
nicht in allen Fällen ſicher

Vom Deutſchtum in Rumänien
Wie im ganzen Oſten Europas und insbeſondere an

den pontiſchen Geſtaden ſo ſchreibt Alfred Plötzer
in der Oſteuropäiſchen Zukunft war das Deutſch
t um auch am Donauunterlauf und in den jetzt unter
dem Namen Rumänien zuſammengefaßten ehemaligen
Fürſtentümern in hervorragender Weiſe kulturell und
wirtſchaftlich tätig Die Geſchichte der Deutſchen reicht
in Rumänien bis in das ausgehende Mittelalter zurück
Wenn heute ruſſiſche Sigitatoren die ſich meiſt aus ver
lotterten Akademikern rekrutieren die Bedeutung und
die Rolle des Deutſchtums zu ſchmähen und herabzu
ſetzen verſuchen genügte es demgegenüber auf dem
Rückblick zu verweiſen den der beſte Kenner deutſcher
Geſchichte der Grazer Univerſitätsprofeſſor Dr Hai

Gott im Himmel und der zar guf Erden

Aus dem von unſeren Truppen beſetzten Gebiet wird
den Stimmen aus dem Oſten geſchrieben

Das folgende Kulturdokument wurde unter Glas ge
rahmt an der Wand einer in einer WienSchule gefunden Es iſt ein Merkblatt wie n
vor dem Kriege beſonders aber ſeit Kriegsausbruch zu
Tauſenden an die ruſſiſchen Schulen n wurden
um den nationalen Dünkel und die eltherrſchafts
inſtinkte im Ruſſen von klein auf einzupflanzen und zu
nähren Andere Merkblätter für die Schulen ent
halten genaue Berichte über die von den Deutſchen
während des Krieges begangenen Greuel um durch
Erbitterung das erlahmende Nationalgefühl aufzuvpeit
ſchen Das folgende Merkblatt iſt dadurch intereſſant
daß es den vrientaliſch religiöſen Grundgedanken auf
dem der ruſſiſche Nationalismus und Weltherrſchafts
gedanke ruht oder ruhen ſoll zum Ausdruck bringt

Was muß jeder Schüler wiſſen
Mein Herrſcher

Seine Kaiſerliche Majeſtät Nikolaus Alexandrowitſch
Selbſtherrſcher aller Reußen

Die Macht des Zaren iſt göttlichen Urſprungs der
Zar Gottes Geſalbter auf dieſer Erde

Der Zar iſt Recht und Gerechtigkeit Keine andere
Sorge kennt der Zar als die Sorge um das Wohlergehen
und um das Glück ſeiner Untertanen Der Zar hat
alles Er freut ſich mit den Freuden ſeines Volkes er
trauert mit ſeinen Leiden

Unerſchütterlich glaubt jeder Ruſſe daß Gott im
immel und der Zar auf Erden Der Zar
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ſund Dr Haindl gegeben hat Zu Anfang des 18 Jahr
hunderts als bereits der Süden Siebenbürgens von
Deutſchen beſiedelt war wanderten die älteſten deutſchen
Anſiedler in die Walachei ein Die größte der da
maligen von Sachſen und Siebenbürgern bewohnten
Anſiedlungen war Sein wo durch Jahrzehnte
Deutſche wohnten Jn der Moldau jenem nördlichen
Teil Rumäniens zu dem damals auch die heutige öſter
reichiſche Provinz Bukowina gehörte laſſen ſich ſeit der
weiten Hälfte des 14 Jahrhunderts in zahlreichenSrien Deutſche nachweiſen Seit dem 15 Jahrhundert

wurden jedoch für viele deutſche Anſiedlungen im heuti
gen Rumänien infolge der zahlreichen Kriege die Ver
hältniſſe ungünſtig Jm 18 Jahrhundert als die Lage
ſich beruhigt hatte wurden von einzelnen Fürſten neue
deutſche Anſiedler S Beſonders begehrt
waren deutſche Kaufleute und Handwerker So ent
ſtanden verſchiedene neue Siedlungen unter denen in
der Walachei beſonders Bukareſt genannt ſei Jn der
Walachei wohnen Deutſche u a in Trajewo Turn
Severin Braila mit Jacobſonstal uſw in der Moldau
vornehmlich in Jaſſy Rabau Roman Galatz uſw Jn
den genannten und noch vielen andern Orten ließen ſich
nach und nach deutſche Handwerker Kaufleute Fabri
kanten Jngenieure und Lehrer nieder Durch den
Aufſchwung der dem aus der Vereinigung der Walachei
und Moldau entſtandenen Rumänien unter Karl von
HohenzollernSigmaringen in der zweiten Hälfte des
19 Jahrhunderts zuteil wurde fand die deutſche Ein
wanderung vielfach Förderung Weniger ausgedehnt
waren die Niederlaſſungen deutſcher Bauern die ſich
faſt ausſchließlich auf die ſüdlich der Donaumündung
gelegene Dobrudſcha beſchränkten Hier wurden von den
Koloniſten viele Dörfer gegründet die ſich durch die in
ihnen herrſchende Ordnung und Wohlhabenheit ihrer
Bewohner auszeichnen Jn der Dobrudſcha zählt man
ungefähr 6500 Deutſche die Geſamtzahl aller Deutſchen
in Rumänien beziffert ſich auf 550 000 Gleich ihren
Brüdern in den Karpathenländern wirkten auch die
Deutſchen in Rumänien fühlbar kulturfördernd Das
deutſche Handwerk ſtand in ſolchem Anſehen daß ſogar
Zünfte nach deutſchem Muſter gebildet wurden
Gewerbezunft in Suczawa ſtammt beiſpielsweiſe von
Deutſchen und Oeſterreichern Der Bau von Bier
brauereien und die Einführung des Mühlenbaues ſind
auf Deutſche zurückzuführen Ebenſo wurden Berg
werkbetriebe von den deutſchen Anſiedlern in Angriff
genommen Daß auch gegenwärtig in Rumänien viele
deutſche Handwerker tätig ſind kommt ſchon in den
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überaus zahlreichen Lehnwörtern der rumäniſchen
Sprache die mit der deutſchen Sprache zuſammen
hängen zum ſinnfälligen Ausdruck Auch unter den
Buchdruckern Verlegern und Buchhändlern ſind viele
Deutſche zu finden Neben den Handwerkern traten
beſonders die deutſchen Kaufleute hervor und auch heute
ſpielen deutſches Geld und deutſcher Unternehmungs
geiſt in Rumänien eine bedeutende Rolle Hiervon
legen zahlreiche Fabriken und Einrichtungen in der
Holzgewinnung und Petroleuminduſtrie Zeugnis ab
Auch die Einrichtungen ſtädtiſchen Weſens beruhen in
größeren Orten auf deutſcher Grundlage Straßen
pflaſterung die erſte Rohrwaſſerleitung und die Anfänge
des Gaſthofweſens in Bukareſt z B ſtammen von
Oeſterreichern und Deutſchen Trotz des im 19 Jahr
hundert erſtarkten franzöſiſchen Einfluſſes hat die
deutſche Einwirkung auch auf geiſtigem Gebiete allmäh
lich zugenommen Eine Reihe der hervorragendſten
rumäniſchen Gelehrten ging ihren Studien in Deutſch
land nach 1906 wurde in der Bukareſter Univerſität
ein Lehrſtuhl für deutſche Sprache errichtet Die rege
Anteilnahme Rumäniens an der deutſchen Literatur iſt
aus der lebhafter gewordenen Nachfrage nach deutſchen
a bern und Ueberſetzungen aus dem Deutſchen zu
erſehen

Kriegsallerlei
Zwei deutſche Helden

Ausländiſche Blätter z von einer Heldentat
weier deutſcher Soldaten die in dem Kampf zwiſchen
aventie und Béthune die rückhaltloſe Bewunderung

ihrer Feinde errangen Jn dieſem Gebiet deſſen Boden
und Verteilung der Häuſer die Auflöſung der Schlacht
in einzelne Gefechte ſehr begünſtigt wurde um jeden
breit Erde gekämpft und es entſpannen ſich die hitzig
ſten Einzelkämpfe So wurden an einer Stelle deutſche
Schützengräben von überlegenen engliſchen Kräften von
indiſchen Truppen und zwei ſchottiſchen Regimentern
angegriffen Die Deutſchen mußten ſich zurückziehen

enn das Stück des Schlachtfeldes auf dem ſie ſtritten
war völlig abgeſchloſſen und keine Hilfe konnte ihnen
von ihren Truppen kommen Alle hatten ihre Stellung
verlaſſen nur zwei deutſche Soldaten ſchoſſen noch
immer Als die feindlichen Maſſen ſich auf ſie ſtürzten
ſtellten ſie ſich Schulter an Schulter auf und brauchten
ihre Bajonette mit einer ſo todesmutigen Entſchloſſen
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Der neue Vorstoss n er ob

ſeinen Zaren ilic ſeinWillen und nichts in der Welt keine Drohungen keine
Qualen ja auch nicht der Tod nichts kann das Volk
dahin bringen daß es ſeinen Zaren verläßt

Die Kaiſerliche Familie
Es werden Namen und Titel von Zarin Zarin

Mutter und dem Thronfolger aufgezählt Gott be
ſtätigt den Zaren in ſeinem Geſchlecht Das ruſſiſche
Volk ſiegt in dem Thronfolger den ihm von Gott dem
Herrn ſelbſt gewieſenen rechtmäßigen Nachfolger des
Zaren

Die Mütterchen Zarinnen leiten die Wohltätigkeit
im ruſſiſchen Lande Sie ſorgen ſich um die Waiſen die
Krüppel die Unglücklichen Kranken und Elenden Mil
lionen leidender Menſchen finden Hilfe in der mütter
lichen Fürſorge der Zarinnen

Mein Vaterland
Dem großen ruſſiſchen Reiche er in Europa und

Aſien der ſechſte Teil der ganzen Erde Rußland iſt einunermeßliches Land ein Fean der Welt 150 Millionen
Untertanen des weißen Zaren bewohnen Rußland 128
verſchiedene ölkerſchaften gehorchen dem ruſſiſchen
Zaren Unter dieſen Völkern nehmen die erſte Stelle
ein die n Sie ſind die Eigentümer und Ordner
des Reiches Rußland iſt ein reiches und ſtarkes Land
J Rußland ſind viele fruchtbare Gebiete viele Wälder
Die Flüſſe ne ſind gewaltig und ſchiffbar dieBerge reich an Mineralien Jm ruſſiſchen Lande ſchlum

mern in den Tiefen der Erde unberührt noch viele Reich
tümer ſie warten auf kluge Menſchen Die Geſchichte
Rußlands iſt intereſſant und lehrreich Jeder Schüler
muß die Geſchichte Rußlands kennen Jeder der von
der glorreichen Vergangenheit des ruſſiſchen Landes

iſt freundlich gütig gerecht Das ruſſiſche Volk liebt auch nur erfährt wird mit Stolz den Namen eines

Heilig erfüllt es ſeinen Kaiſerlichen

s ihre Brliſcher

anden bei ihnen Gehör ſie ſchienen feſt entſchloſſen
Ort und Stelle zu ſterben Jmmer näher rückten da
Feinde ſchon waren ihnen die Helme vom Kopf ge
chlagen und Zahlreiche Bajonette richteten ſich gegen

ſprang im letzten Moment ein en
iziet dem dieſe übermenſchliche Tapferien

Bewunderung einflößte dazwiſchen und rettete ihr
Leben
Wie man in einem franzöſiſchen Miniſterium arbeitet

Sonnabend nachmittag ſo erzählt Louis Foreſt im
Matin ruft jemand in einem unſerer wichtigſtenMiniſterien an und verlangt mit dem Miniſter zu

en Narürlich handelt es ſich um einen Mann von
Rang da er es wagt in ſolcher Zeit den Miniſter in
ſeiner ſicherlich außerordentlich angeſtrengten Tätigkeit
zu ſtören Hallo Hallo Jch möchte den Herrn
Miniſter ſprechen Eine Stimme antwortet Der
Herr Miniſter iſt nicht da Dann verbinden Sie mich
bitte mit dem Chef des Kabinetts Der Chef de
Kabinetts iſt nicht da Dann rufen Sie bitte den
Unterchef Der Unterchef iſt nicht da nn bitte
ſeinen Stellvertreter Der Stellvertreter iſt nicht
da Dann zum Donnerwetter den Stellvertreter des
Stellvertreters Der Stellvertreter des Stell
vertreters iſt auch nicht da Wird morgen jemand da
ſein Jch glaube nicht orgen iſt Sonntag

Wer ſind Sie denn eigentlich Jch bin da um zu
ſagen daß niemand da iſt Es handelt ſich wie geſagt
um eines unſerer wichtigſten Miniſterien den
Augenblick könnten unerwartete Nachrichten von höchſter
Bedeutung oder die dringendſten Anfragen eintreffen
Man muß zugeben daß wir Franzoſen den Krieg ſehr
kaltblütig führen Trotzdem merkt man den Geiſt der
vielgerühmten neuen Zeit Denn wenn man früher an
rief meldete ſich niemand woraus man ſchloß daß
niemand da ſei Heute aber und dies iſt der große
Fortſchritt den feſtzuſtellen ich nicht zu unterlaſſen wage

Heute iſt man da um zu melden daß niemand da
iſt Dieſer Unterſchied beweiſt daß was immer man
dagegen ſagen möge unſere Sitten ſich tatſächlich im
Kriege vorteilhaft geändert haben

Vor Tiſche las man s anders
Die Frankfurter Zeitung bringt folgende Gegen
überſtellung zweier Auslaſſungen des italieniſchen
Blattes Popolo Jtalia von denen die eine vor die
andere nach der rumäniſchen Kriegserklärung er
ſchienen iſt

Man höre doch endlich
Rumänen unſere3 Die Rumänen haben jetztauf die

zu nennen
auf das glänzendſte bewieſen
daß ſie würdige Söhne
der alten Römer ſind
von denen ſie ebenſo abſtam
men wie wir ſelbſt Es ſind
alſo unſere nächſten
Brüder die jetzt mit dem
ihnen eigenen Mute und Ent
ſchloſſenheit ſich dem Kampfe
der lateiniſchen und ſlawiſchen
Raſſe gegen die germaniſche
anſchließen mit anderen Wor
ten dem Kampfe für Freiheit
Kultur und Recht gegen preu
ßiſche Tyrannei Willkürherr
ſchaft Barbarei und Selbſt
ſucht So wie die Rumänen
1877 gezeigt haben was ſie an
der Seite unſerer tapferen ruſ
ſiſchen Bundesgenoſſen gegen
türkiſche Barbarei zu leiſten
vermögen ſo werden ſie auch
jetzt mit denſelben Bundes
genoſſen gegen öſterrreichiſch
ungariſch deutſche Barbarei
und Unkultur ihr ſcharfes
Schwert in die Wagſchale wer
fen und dieſe zum Sinken
bringen Es war ja gar
nicht anders zu er
warten von einem
Volke das die Ehre
hat der lateiniſchen
Raſſe anzugehöresg
die einſt die Welt beherrſchte

Kriegshumor
Furchtbare Drohung Kerls ich laß euch ſtehen

bis ihr Zinſen tragt
Von guten und ſchlechten Tropfen Menſch warum

brüllſt du denn ſo Du haſt wohl Löwenbräu ge
trunken

Wie finden Sie den Rheinwein
Na ja ganz gut nur müßte man den Rhein nicht

ſo ſcharf herausſchmecken
Junge der Kaffee is aber dinne den haſte wohl

durch die Sparbüchſe loofen laſſen
Wer fehlt noch Der Bürgermeiſter einer kleinen

Provinzſtadt hat in Erfahrung gebracht daß trotz des
ergangenen Verbotes mehrere Einwohner Kuchen ge
backen haben Die armen Sünder acht an der Zahl
werden aufs Rathaus beſtellt Der Bürgermeiſter er
ſcheint um ihnen das Unpatriotiſche ihrer Handlungs
weiſe vorzuhalten und ſie zu verwarnen Strengen
Blickes muſtert er die Miſſetäter und ſtellt dabei feſt
daß anſtatt der acht nur ſechs erſchienen ſind Auf ſeine
Frage Wer fehlt denn da noch erfolgt prompt die
Antwort aus dem Kreiſe der Geladenen Die Frau

Bürgermeiſter JugendLogengäſte Warum applaudierſt Du immer bei den
fadeſten Stellen Jch klatſch doch nicht wenn derPöbel klaſcht Jugend

Schweſternation

Es ſind keine Roma
nen wenngleich ſie ſich mit
dieſem edlen Namen zieren Es
iſt ein Gemiſch von den bar
bariſchen Urvölkern
die von den Römern unter
jocht wurden mit Slawen
Petſchenegen Chazaren Ava
ren Tataren Mongolen Hun
nen Türken und Griechen
und da kann man leicht den
ken was für ein Lumpen
pack dabei herauskam Der
Rumäne iſt noch heute ein
Barbar und minderwertiges
Jndividuum das nur zum all
gemeinen Geſpött der Fran
zoſen die Pariſer nachäfft und
gerne im Trüben fiſcht wo
keine Gefahr iſt der er mög
lichſt aus dem Wege geht
Dies zeiget er ja ſchon 1913

Ruſſen tragen wird ſein Vaterland lieben und für
deſſen Ruhm Sorge tragen

Die ruſſiſche Armee
Ein Beweis der Kraft des ruſſiſchen Volkes iſt die

ruhmreiche ruſſiſche Armee Wie im Frieden ſo auch
im Krieg iſt die ruſſiſche Armee die zahlreichſte in der
Welt Jhre Reihen zählen in Friedenszeiten mehr als
1200 000 Kämpfer Jn Kriegszeiten wächſt die Zahl
der Kämpfer auf 5 Millionen und im Falle der Be
drohung des Reiches kann die ruſſiſche Armee die Zahl
von 10000 000 Kriegern erreichen

Alle im Militärdienſt Stehenden tragen den Ehren
namen eines Soldaten Das iſt der allgemeine Name
für alle Krieger Jeder Soldat iſt berufen den Zaren
und das Vaterland zu verteidigen gegen äußere Feinde
d h gegen die fremdländiſchen Staaten die mit uns
Krieg führen und gegen die inneren Feinde d h die
Perſonen die die Geſetze unſeres Vaterlandes verletzten
die durch Attentate das Leben und Eigentum unſerer
Mitbürger gefährden

Die Verteidigung des Vaterlandes iſt eine heilige
Pflicht aller Bürger

Die Pflicht eines Jeden
Heilig erfüllen die Befehle des Zaren des Ge

er Gottes Bewahren unantaſtbar die Macht des
Zaren

Des eigenen Lebens nicht achten für Zar und Vater
land uſw
Das Blatt ſchließt mit den Worten Begrüßt mit
Rufen des Jubels unſere Heere entblößt die Häupter
vor den in Kämpfen dunkel gewordenen Fahnen Es
kommt eine Zeit wo ihr ſtehen werdet in den Reihen
der rühmlichen ruſſiſchen Armee im Verteidigungs
kampf für Zar und Vaterland

Die Meſſe in NiſchnijRowogorod
Aus Helſingfors wird den Stimmen aus dem

Oſten geſchrieben
Wie ein Finnländer in einem Brief an eine finniſche

Zeitung mitteilt hatte die weltberühmte Meſſe in
Niſchnij Nowgorod dieſes Jahr einen ſehr
ſchwachen Verkehr aufzuweiſen Die Verkaufsläden und
Lagerhäuſer ſtanden zu 70 v H leer und geſchloſſen da
und in den offenen Läden fand der Umſatz nur für den
örtlichen Bedarf ſtatt Als Urſache dazu wird an
geführt daß man einerſeits befürchtete daß die auf den
Markt gebrachten Waren beſonders Pelz und Web
waren beſchlagnahmt werden würden anderſeits daß
die Kommunikations und Arbeitsverhältniſſe derartige
ſeien daß man weder Waren anfertigen noch dieſelben
verſchicken könne Die Pelzfabrikation iſt zurzeit bei
nahe unmöglich gemacht worden denn Moskau bietet
nur einen geringen Erſatz in bezug auf die Verarbeitung
der Felle die früher in Deutſchland beſorgt wurde Als
um Verkauf angebotene Waren kamen hauptſächlich
aushaltungsgegenſtände wie Meſſer Gabeln Scha

ren Porzellanwaren in Betracht Etwas Baumwoll
ſtoffe Spielzeuge und Erzeugniſſe des Hausfleiß
gewerbes waren gleichfalls vorhanden dagegen fehlten
Pelzwaren mit Ausnahme einer geringen Qualität
Krimfelle Auch finniſche Waren traf man in Niſchnij
Nowgorod an So ſind z B aus Finnland Schaffelle
auf dem Umwege über Ladoga und Wolga dorthin ge
langt dieſe geheime Verkehrsſtraße hat ſich als ſehrpraktiſch und billig erwieſen Ausländer ſah man
überhaupt nicht auf dem Markte Das Reſtaurations
leben war nicht beſonders rege die Orcheſter der
großen Reſtaurants ſpielten für leere Wände
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